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       Ortslandwirt 
       Jagdgenossenschaft 
       Personalrat 
       Frauenbeauftragte 
       Kinder- und Jugendbeirat 
       Seniorenbeirat 
 
 
Erschließung Erweiterung Baumgartenfeld; 
hier: Mittelbereitstellung für die Vergabe der Ingenieurleistungen zur Planung der 
Verkehrsanlagen sowie zur Ausschreibung der Straßenbaumaßnahmen 
 
Beschlussvorschlag: 

Der bei Produkt 54101 unter Maßnahme 038 - Baugebietserschließung in der Kernstadt - bisher 
eingestellte Auszahlungsansatz in Höhe von 20.000 € wird im Nachtragshaushalt 2014 um 
100.000 auf 120.000 € erhöht. Darüber hinaus wird ein Gesamtbetrag für Planungs- und 
Bauleistungen in Höhe von 1.330.000 € als Verpflichtungsermächtigung für das Haushaltsjahr 
2015 im Nachtragshaushalt 2014 eingestellt. 
 
Begründung: 

Das Baugebiet Baumgartenfeld soll gemäß des neu aufgestellten Bebauungsplans "Im 
Baumgartenfeld III, südliche Erweiterung" vergrößert werden. Die Baumaßnahme soll ab dem 
Frühjahr 2015 umgesetzt werden. Hierzu ist es notwendig die Erschließungsplanung kurzfristig zu 
beauftragen, um günstige Baupreise durch Ausschreibung der Straßenbaumaßnahme Ende 2014 
zu erlangen. Die Verkehrsanlagen sollen vollständig geplant werden, ausgeführt werden dann 
zunächst nur die Baustraßen. 
 
Die Verwaltung bittet um Zustimmung zu o.g. Beschlussvorschlag.  
 
Finanzielle Auswirkungen: 

Im Haushalt 2014 wurden bei Produkt 54101 für die Maßnahme 038 Baugebietserschließung in 
der Kernstadt 20.000 € für eine Vorplanung bereitgestellt. Da nun die Planungsleistung bis 
Leistungsphase 7 bereits dieses Jahr ausgeführt wird und hierzu auch die Vermessung des 
Urgeländes sowie ein Bodengutachten benötigt werden, müssen im Nachtragshaushalt 2014 
weitere 100.000 € bereitgestellt werden. 
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Der in 2015 benötigte Restbetrag der Planungskosten von ca. 60.000 € wird gemeinsam mit den 
voraussichtlichen Kosten der Baustraßen in Höhe von 1.270.000 €, somit ein Gesamtbetrag in 
Höhe von 1.330.000 €, als Verpflichtungsermächtigung für das Haushaltsjahr 2015 im 
Nachtragshaushalt 2014 eingestellt. 
 
Anlage(n): 
 
 
Unterschriften: 
 
 
 
__________________   __________________ 

Frank Ide Bearbeiter 
Bürgermeister 
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